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März 2017 | Kostenlos

ansichten
schnelsener

Mach mit!

Eine Zeitung lebt ja bekanntlich von ihren 

Inhalten… Wer kann Artikel für die Zei-

tung schreiben? JEDER!

Neben den Einrichtungen, die gern über 

aktuelle Ereignisse, Angebote und Termi-

ne berichten können, sind ebenfalls die 

BewohnerInnen aufgerufen mitzumachen!

Wer hat was Spannendes aus dem Stadt-

teil  zu berichten oder ein schönes Foto, 

das er gern mit anderen teilen möchte? 

Neben  einmaligen Artikeln und Fotos ist 

auch eine regelmäßige Mitarbeit herzlich 

willkommen. 

Wenn Ihr Artikel einreichen oder Euch 

gern aktiv an der Zeitung beteiligen möch-

tet, könnt Ihr Euch gerne  an  Karin Robben 

wenden. 

E-MAIL

robben@lawaetz.de 

PERSÖNLICH

Mi. 16-18 Uhr im Projekt 38, Graf-Johann-

Weg 38, 22459 Hamburg  

Auf der Homepage könnt Ihr Euch über 

aktuelle Termine, die sozialen Einrichtun-

gen vor Ort und vieles mehr informieren.  

Schaut mal vorbei unter: 

www.schnelsen-sued.de 

Wer das heutige Projekt 38 betritt, 
der ahnt wahrscheinlich nicht, dass er 
sich in den ehemaligen Räumen des 
Kindergartens Zwergenland befindet. 
Auf der 176 qm großen Fläche wurde 
vor zehn Jahren  das Projekt 38 (in 
Kurz: P38) als ein Kooperationspro-
jekt mehrerer sozialer Einrichtungen 
des Jugendamtes, eines freien Trä-
gers und der Quartiersentwicklung 
Schnelsen-Süd der Lawaetz-Stiftung 
ins Leben gerufen. Seither ist einiges 
in Bewegung gekommen und zahlrei-
che Eirichtungen sind mit eigenen An-
geboten im Haus vertreten. 

Thematischer Schwerpunkt: Begeg-
nungen zwischen Kulturen, Geschlech-
tern und Generationen schaffen, 
sowie Erziehungs-, Beratungs- und 
Bildungsangebote für Groß und Klein 
anzubieten. 

Gemeinsames Ziel ist es, die Lebens-
qualität der Menschen in Schnelsen-
Süd zu verbessern. 

Durch die Vernetzung und Bündelung 
fachlicher Kompetenzen unter einem 
Dach werden kostenfreie bedarfs- und 
zielgruppengerechte Angebote entwi-
ckelt. Hierbei steht getreu dem Leit-
bild der Einrichtung stets der Mensch 
im Mittelpunkt. 
Das Projekt 38 hat sich zu einem Haus 
für verschiedene Generationen entwi-
ckelt, was sich in der Angebotsvielfalt 
widerspiegelt. Von der Hausaufgaben-
hilfe, dem Jobcafé bis hin zum Früh-
stück für Eltern mit Kleinkindern wer-
den verschiedene Bedarfe abgedeckt. 
Dieses Jahr starten zwei neue Ange-
boten im P38: Eine interkulturelle 
Frauengruppe sowie das Projekt Kin-
derzeit. 
Zudem schaffen verschiedene Aktio-
nen im hauseigenen Garten die Mög-
lichkeit mit der Familie, Freunden und 
Nachbarn in netter Atmosphäre zu-
sammenzukommen. 

Sie sind jederzeit im Projekt 38 will-
kommen!

10 Jahre 

Projekt 38

Ab ins Niendorfer Gehege! 
Fußgängertunnel  wird geöffnet

Pünktlich zum Frühling können sich alle Spaziergänger, Rad-
fahrer, Hundebesitzer und alle Naturliebhaber über einen tem-
porären Zugang ins Niendorfer Gehege freuen. Ab Ende März 
2017 (13. KW) ist das Niendorfer Gehege für mindestens 6 Wo-
chen begehbar, vielleicht auch länger. Danach müssen die A7-
Baumaßnahmen fortgesetzt werden. Ab voraussichtlich 2018 
steht einem gewohnten Zugang ins beliebte Naherholungsgebiet 
nichts mehr im Wege. 
   
Kontakt
BWVI (Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation) | Stabsstelle 
für Verkehrs- und Baustellenkoordination im Großraum Hamburg | 
Christian Merl |christian.merl@bwvi.hamburg.de |040 428 412 207

Es ist wieder soweit! Zum 18. Mal findet am Samstag, den 
01. Juli 2017 das wohl vielfältigste Straßenfest Hamburgs 
statt. Schlemmen beim  kulinarischen Essensangebot, tan-

zen zu internationaler Live-Musik oder einfach mal nett 
plaudern mit Nachbarn und Freunden. Egal ob groß oder 
klein, alt oder jung für jeden Geschmack ist etwas dabei. Ab 
14:00 Uhr geht‘s auf dem Spielgelände und drum herum am 
Vörn Brook los. 
Wer noch mitmachen möchte, der melde sich bei Mitarbei-
terinnen des Stadtteilbüros im Projekt 38.

KONTAKT 
Stadtteilbüro der Lawaetz-Stiftung | Karin Robben  | 
robben@lawaetz.de | 0171 1769011

  Straßenparty International 2017! 

Sportangebote nur für Frauen

In der Gym Schnelsen gibt es jetzt insgesamt drei 
Sportangebote für Frauen, die beim Training gerne 
unter sich sind:

NEU: Zumba für Anfängerinnen, Mittwochs, 16 - 
17 Uhr. Zumba ist ein Sport für alle, die gern tan-
zen und dabei Spaß haben. Für diesen Kurs braucht 
Ihr keine Vorkenntnisse, Trainerin Esther zeigt 
Euch zunächst einfach Schritte. Hier kann jede 
mitmachen, wie sie es schafft. Nur für 8 Wochen!

Dienstags, 9- 10 Uhr Gymnastik für Frauen. 
Trainerin Ulla macht mit Euch ruhige Übungen mit 
dem Schwerpunkt Rücken-, Rumpf- und Nacken-
kräftigung, sowie Faszientraining. Die Übungen 
sind auch für gesundheitlich eingeschränkte Frau-
en geeignet.  

Außerdem gibt es wie immer Donnerstags, 9-10 
Uhr Fitness für Frauen. Dipl, Sportlehrerin Ha-
nia macht mit Euch nach einem kleinen Ausdauer-
training  Übungen für Bauch, Beine, Rücken, Arme 
und Po mit Hilfe von Terrabändern und Faszienrol-
len für einen fitten Start in den Tag.

Autorin: Susanne Uckelmann

KONTAKT 
Kinder-und Familienzentrum Schnelsen-Süd | 
Susanne Uckelmann | Vörn Brook 9a, 22459 Hamburg 
040 57201741

Bild: Christoph Bellin, bildarchiv-hamburg.de



Am Freitag, den 3. März, von 10 
bis 12 Uhr und dann wöchent-
lich, startet im Graf-Johann-
Weg 38 in den Räumen des Pro-
jekt 38 eine neue interkulturelle 
Frauengruppe für Frauen ab 55 
Jahre. Zur Auftaktveranstaltung 
lädt die Gruppenleiterin Yildiz 

Köylüce interessierte Frauen aller Nationalitäten zu einem 
gemeinsamen Frühstück ein. Die Treffen sollen „bunt und 
vielfältig werden und von den Teilnehmerinnen mitgestaltet 
werden“ sagt die Gruppenleiterin Yildiz Köylüce. Neben der 
Gelegenheit in gemütlicher Runde Kontakte zu knüpfen und 
Information auszutauschen, können z.B. auch gemeinsame 
Unternehmungen geplant werden. 

„Alles worauf die Frauen Lust haben, ist möglich“ so Yildiz 
Köylüce. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung 
möglich. Weitere Informationen erhalten Interessierte im 
Seniorenbüro Hamburg e.V. bei Dagmar Schröder, Tel. 30 39 
95 07 immer mo – do von 9 bis 13 Uhr. 

Ein Kooperationsprojekt zwischen Yildiz Köylüce, dem Se-
niorenbüro und dem Stadtteilbüro der Lawaetz-Stiftung. Fi-
nanziert wird das Projekt vom Bezirksamt Eimsbüttel. 

Autorin: Dagmar Schröder 

Kontakt
Seniorenbüro Hamburg e.V.  | Dagmar Schröder | 
Brennerstraße 90 | 20099 Hamburg |040 30 39 95 07 |
seniorenrunden@seniorenbuero-hamburg.de

KONTAKT 

KONTAKT 

JUGENDBERATUNG SCHNELSEN
Die Jugendberatung Schnelsen ist ein Angebot für alle 
jungen Menschen zwischen 14 und 27 Jahren aus Schnel-
sen. Sie bietet Beratung, Unterstützung und Informatio-
nen an. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos. 

Zweimal wöchentlich findet die Hausaufgabenhilfe statt. 
In der Zeit von 16:30-18:30 Uhr können Jugendliche ab 
14 Jahren dieses Angebot wahrnehmen. Termine siehe 
Aushang im Projekt 38. 

Die Jugendberatung Schnelsen ist eine Einrichtung des 
Fachamtes Jugend- und Familienhilfe Eimsbüttel. 

Karen Gnass  
Telefon: 040 72963523 
E-Mail: jugendberatung-schnelsen@web.de 
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch 16-19 Uhr

ERZIEHUNGSBERATUNGSSTELLE SCHNELSEN
Die Beratungsstelle Schnelsen im Projekt 38 ist die Au-
ßenstelle der Beratungsstelle Niendorf. 

Neben der klassischen Familien- sowie Trennungs- und 
Scheidungsberatung liegt ein Schwerpunkt in der Bera-
tung von Alleinerziehenden. Eine zentrale Aufgabe ist die 
Stärkung der Erziehungskompetenz, sowohl in Krisensi-
tuationen als auch präventiv.

Wir arbeiten eng vernetzt mit unterschiedlichen sozialen 
und gesundheitlichen Einrichtungen zusammen. Bei Be-
darf unterstützen wir Sie gerne bei der Kontaktaufnah-
me.  

Fenja Klein 
Telefon: 040 72963524  
E-Mail: eb.schnelsen@gmail.com  
Termine nach Vereinbarung über das Projekt und über die Bera-
tungsstelle Niendorf: Dienstag und Donnerstag 13-15 Uhr 
Telefon: 040 42801 4667

SCHNITTSTELLENPROJEKT SCHNELSEN
Im Schnittstellenprojekt Schnelsen werden sozialräum-
lich orientierte Angebote für alle interessierten Anwoh-
ner/innen durchgeführt.

Dazu gehören u.a. der Frühstückstreff für Eltern mit 
Kleinkindern, das Jobcafé, der Stadtteildolmetscher-
dienst und die Organisation von Veranstaltungen.

Das Jobcafé wird durchgeführt in Kooperation mit ver-
schiedenen Beratungseinrichtungen für Jugendliche. 

Das Schnittstellenprojekt ist eng verbunden mit dem 
Kinder- und Familienzentrum Schnelsen (KiFaZ) und ist 
wie das KiFaZ in Trägerschaft des Verbandes Kinder- und 
Jugendarbeit Hamburg e.V. 

Henriette Neubert
Telefon: 040 72963527 
E-Mail: henriette.neubert@kifaz-schnelsen.de  
Sprechzeiten: Dienstag 15-17 Uhr, Mittwoch 10-12 Uhr und nach 
Vereinbarung

ÜBERGANGSWOHNUNG
Die Übergangswohnung ist ein von verschiedenen Ko-
operationspartnern aus Schnelsen getragenes Projekt. 
Über dieses können Menschen in krisenhafter Situation 
in einer Wohnung untergebracht werden.

Der Träger des Projektes Übergangswohnung Schnelsen 
ist der Verband Kinder- und Jugendarbeit Hamburg e.V. 

Ipek Cetinkaya 
Mobil: 0163 6322819 
E-Mail: projekt@uebergang-whg.de 

DIE NETZWERKERIN DES JUGENDAMTES
Die Netzwerkwerkerin spricht mit den Einrichtungen, 
Schulen, Kitas, Erwachsenen und Kindern in Schnelsen 
Süd und erfragt  welche Hilfs- und Unterstützungsan-
gebote es für die Bewohner schon gibt und welche noch 
gebraucht werden. Wünsche, Anregungen und Ideen für 
Beratungsangebote oder Projekte gerne an folgenden 
Kontakt herantragen:  

Karin Melljes 
Mobil: 0176 42851821 
E-Mail: karin.melljes@eimsbuettel.hamburg.de

ELTERNSCHULE NIENDRORF 
Die Elternschule Niendorf bietet im Projekt 38 verschie-
dene Kurse und Veranstaltungen für Eltern zu Erziehung 
und Leben mit Kindern, Gesundheit und Ernährung an.

Aktuelle Themen und Termine erfahren Sie im Projekt 38.

KONTAKT 
KONTAKT 

Friedrich-Ebert-Straße 14, 22459 Hamburg 
Telefon: 040 428014666 
E-Mail: elternschule-niendorf@eimsbuettel.hamburg.de 
Sprechzeiten: Dienstag 10-12 Uhr, Mittwoch 16-18 Uhr

KONTAKT 

KONTAKT 

STADTTEILBÜRO DER LAWAETZ-STIFTUNG
Das Stadtteilbüro der Lawaetz-Stiftung begleitet die An-
gebote, die aus der integrierten Stadtteilentwicklung in 
Schnelsen-Süd entstanden sind. 

Unser Hauptanliegen ist es, die Menschen in Schnelsen-
Süd dabei zu unterstützen, wenn sie sich für ihren Stadt-
teil einsetzen möchten und sich beim Stadtteilbeirat, 
dem Finanzkreis oder anderen Angeboten und Veranstal-
tungen engagieren wollen.

Ihre Ideen und Wünsche für Schnelsen-Süd nehmen wir 
auf und entwicklen gemeinsam mit Ihnen Projekte dar-
aus.

Karin Robben 
Mobil: 0171 1769011 
E-Mail: robben@lawaetz.de 
Sprechzeiten: Mittwochs 16-18 Uhr

KONTAKT 

Wie auch in den vergangenen Jahren veranstalten Mitarbei-
terinnen des Projektes 38* in Begleitung des Stadtteilbüros 
der Lawaetz-Stiftung verschiedenen Aktionen im Nachbar-
schaftsgarten des Hauses. Angesichts des 10-jährigen Jubi-
läums des Projektes 38 wird die Gartensaison mit einer ganz 
besonderen Aktion abgeschlossen. Mit welcher wird noch 
nicht verraten, dafür aber alle anderen tollen Aktivitäten. 

* Mitarbeiterinnen des Projektes 38 sind alle auf der Nebenseite porträtiert.

17.05.17 | Pflanzaktion mit Fenja Klein
21.06.17 | Zirkus Selbermachen mit Henriette Neubert
19.07.17 | Stockbrot backen mit Susanne Uckelmann
16.08.17 | Unterwasserwelt malen mit Karen Gnass
20.09.17 | Jubiläumsfest von allen für alle 
Die Aktionen finden von 16:30-18:30h im Garten des Pro-
jektes 38 am Graf-Johann-Weg 38 statt. 

Sie suchen einen Job? Du brauchst einen Praktikumsplatz?
Sie wollen Ihren Lebenslauf aktualisieren oder Ihre Bewer-
bungsunterlagen auffrischen?
Du bist bald mit der Schule fertig und hast noch keine Ah-
nung, wie es danach weitergehen soll? Du hast Auflagen vom 
Jobcenter Dich zu bewerben und brauchst dabei Unterstüt-
zung? Sie möchten nach der Kindererziehung wieder Ihren 
Beruf ausüben? Oder sich neu ausprobieren?

Dann kommen Sie/ komm Du doch mal am Dienstag zwi-
schen 15 und 17 Uhr zum Jobcafé ins Projekt 38!

Hier können Ercan Degirmenci (Mobi Schnelsen) und Hen-
riette Neubert (Schnittstellenprojekt) Sie und Dich beraten 
und unterstützen. Wir haben mehrere Computerarbeitsplät-
ze und die Möglichkeit Dokumente zu kopieren und zu dru-
cken. 

Außerdem arbeiten wir mit Kolleginnen der Jugendbera-
tung, der Jugendberufsagentur, der Jugend aktiv plus und 
der Jobbrücke Schnelsen zusammen. Diese nehmen regel-
mäßig beim Jobcafé teil und sind insbesondere für Jugend-
liche ansprechbar. 
Wenn Sie/ Du bereits Bewerbungsunterlagen z. B. auf einem 
USB-Stick gespeichert oder ausgedruckte Lebensläufe zu-
hause haben/hast, dann bringen Sie/ bring Du diese gerne 
mit! 
Die Praktikumsplatz-/ Ausbildungsplatz-/ und Jobsuche 
braucht oft einen langen Atem und starke Nerven - deshalb 
können wir uns bei Kaffee und Tee gemeinsam austauschen, 
Erfahrungen teilen und überlegen, was zu tun ist.

Wir freuen uns auf Sie/ Dich!
Autorin:  Henriette Neubert

Kontakt
Ercan Degirmenci | Graf-Johann-Weg 81 | 0176 65819125
Henriette Neubert | Graf-Johann-Weg 38 | 040 72963527

Was ist los im PROJEKT 38?

Bunt und vielfältig - Neue interkulturelle Frauengruppe 55+ 

Das Jobcafé ist wieder da!

Gartenaktionen

Kontakt
Stadteilbüro der Lawaetz-Stiftung | Karin Robben | 
0171 1769011 |robben@lawaetz.de 
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